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EinKatastrophenjahrfür die öffentlichenGärten .Diein unserenBreitennoch
nie verzeichneteKälte ,die dannfast ohneUebergangeinsetzendeausserordent¬
licheHitzeundabnormeTrockenheitbrachtenfür denösterreichischenGarten¬
bauundinsbesonderefür die öffentlichen GärtenkatastrophaleSchädenmit
sich . 12. 000BäumeundGehölzeimWertvon180 . 000Schillingsindalleinin
den öffentlichen städtischen GärtenWienserfroren .Infolge des spätenBegin¬
nesder wärmerenJahreszeitkonntendie Frühjahrsarbeitenerst zweiMonate
späterals in denanderenJahrenbegonnenwerden .Vorerstmusstenaberdie
erfrorenenGehölzeundBäumeersetzt unddie halberfrorenenzurückgeschnitten
werden .Durch Vermehrungder Arbeitskräfte über das normale Ausmasskonnte
diese Arbeit nicht beschleunigt werden ,weil hiezu nur geschultes Personal

verwendetwerdenkann ,dasmannichtaufeinigeWochenaufnehmenundnachder
kritischenZeit wiederentlassenkann .NachdiesenArbeitenkonnteertsmit
deneigentlichenFrühjahrsarbeitenbegonnenwerden ,aberschonsetztediegros¬
se Hitze ein unddas gesamtePersonal musstezu den Spritzwagendirigiert
werden,bisdieandauerndeTrockenheitdieGefahreinerWassernotheraufbe¬
schworunddiegrössteSparsamkeitbeimWasserverbrauchgebot .Sokames ,dass
dieöffentlichenGärtenimvergangenenSommervielfachkeinensehrerfreuli¬
chenAnblickboten ,trotzdemalle Mittelaufgebotenwurden,umderUngunstder
Witterungzu begegnen .DiestädtischeGartenverwaltunghat alle Kräfteeinge-¬
setzt,um die furchtbaren Schädennoch heuer zubeheben .

. - . -

WienerLandtag .DerWienerLandtagwurdeursprünglichfür Freitag ,17Uhreinbe
rufen .NunmehrwurdederSitzungsbeginnumeineStundevorverlegt ,sodassder
Landtag am Freitag um 16 Uhr beginnt .

DieHalbjahrsproduktionderstädtischenGaswerke.ImerstenheurigenHalbjahr
betrugdieGasabgabederstädtischenGaswerke71 ' 17MillionenKubikmeter,
gegenüber70 ' 90MillionenKubikmeter,die imerstenHalbjahrdesVorjahresab¬
gegebenwurden .DasabgelaufeneHalbjahrverzeichnetdahereineAbgabestei¬
gerungvon ' 03Prozent .Währendam31. Dozember1913nur211. 815Konsumenten
GasvondenstädtischenGaswerkenbezogen,zähltendieseam31.Augustdieses
Jahres nicht weniger als 161 . 679Konsumenten.
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